
Die Linke Neukölln 

MVV am 26.02.2024 
 

 

TOP 1 Begrüßung und Konstituierung 

 

Feststellung: Die Versammlung wurde fristgerecht einberufen und eingeladen 

Wahl der Kommissionen 

Tagungspräsidium: Barbara Heinrich, Luis Sanz 

Antragskommission: Hermann Nehls 

Mandatsprüfungskommission: Susanka Sambefski und Carla Aßmann 

Hinweis auf Vertrauensgruppe 

 

 

TO 1 Politische Situation und Aufgaben 2024 

 

Input Ruben Lehnert: 

– Dank an Danny Butter, die die BVV-Fraktion verlassen und ihr Mandat niedergelegt hat, für 

ihre super Arbeit in der BVV Neukölln 

– Ankündigung, dass Sophie Dieckmann als Sprecherin des Bezirksverbands zurücktritt, 

Neuwahl einer Sprecherin der Linken Neukölln auf der Mitgliederversammlung am 13. 

April 

– Input Ausführung Antrag „Segel setzen“ 

Redebeiträge (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) 

– Antirassismus ist Querschnittsthema 

– Solidarität mit kurdischer Bewegung sollte mehr im Fokus stehen 

– Kampf gegen rechts stärker machen 

– Klimagerechtigkeit 

– wichtig gegen Nazis: Blockade des AfD-Parteitags Ende Juni nach Essen 

– Klassenkampf und Klassenhass, Ungleichheit ist das Problem 

– Punkt Bildung stärker machen 

Anwesend: 56 stimmberechtige Mitglieder und drei Gäste 

 

Abstimmung Antrag: bei einer Enthaltung ohne Gegenstimmen angenommen 

 

TOP 2 Krieg im Nahen Osten 

 

Einbringung Antrag Bezirksvorstand: Nils Laubach 

– Lebhafte und solidarische Diskussion 

 

Anwesend: 53 stimmberechtigte Mitglieder 

– Abstimmung Änderungsantrag anstelle von „das Blutvergießen“ ersetze „den Völkermord“: 

29 Stimmen Dafür, 19 Stimmen Dagegen, 5 Enthaltungen 

– geänderter Gesamtantrag: bei 3 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen geänderter Antrag mit 

großer Mehrheit angenommen 

 

 

Termine: 

– 17.3., 12 Uhr Oranienplatz, Kurdische Veranstaltung anlässlich der Kommunalwahlen in der 

Türkei 

– Ankündigung, dass erste Version des Sozialfonds-Konzept erarbeitet ist und zur Diskussion 

gestellt wird 

– Ankündigung Klimastreik und Vorbereitungen dazu 



– Einladung zur AG Straße am 3.3. 


